
Zäunemann, Sidonia Hedwig: Wenn das Wasser in den Nächten stille, klar und ruhig fleußt (1727)

1 Wenn das Wasser in den Nächten stille, klar und ruhig fleußt,

2 Sich der helle Glanz der Sterne in denselben lieblich weißt.

3 Also, ist ein frommer Christ in der Kreuzes-Noth gelassen;

4 Hält er Gott geruhig still; weiß er sich getrost zu fassen,

5 O! so funckelt Gottes Gnade; Ey so würkt die Kraft des Herrn

6 Hell und stark in seiner Seele, wie der schöne Abend-Stern.
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